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Veranstaltungskalender 2022
Coronabedingt müssen wir leider auch in diesem Jahr auf die 
Vereinsvorsitzendenbesprechung im Rathaus verzichten.
Die Reichenbacher Vereine werden gebeten, Reservierungen für 
die Geroldseckerhalle sowie sonstige Vereinsveranstaltungen 
für das Jahr 2022 bis zum 14. Mai 2021 bei der Ortsverwaltung 
per Email oder telefonisch zu melden (Email: ovreichenbach@
lahr.de Tel.: 07821/972610).
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Die Ortsverwaltung

Vandalismus beim Marienkäferplatz
Vergangene Woche wurde am Marienkäferplatz offensichtlich 
eine Fete gefeiert. Zurück blieben mehrere Plastikflaschen und 
sonstiger Unrat. Darüber hinaus wurden zwei Wegweiser des 
Schwarzwaldvereins abgerissen bzw. beschädigt. Wer sach-
dienliche Hinweise zu den Verursachern geben kann, wird ge-
beten, sich mit der Ortsverwaltung Reichenbach in Verbindung 
zu setzen.
Der Marienkäferplatz wird zukünftig vom kommunalen Ord-
nungsdienst strenger überwacht.
Klaus Girstl, Ortsvorsteher

Verunreinigungen in Reichenbach 
durch Hunde
In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden Reichenbacher Bür-
ger über starke Verunreinigungen durch Hunde auf Gehwegen 
oder in Gartenanlagen. 
Wir weisen darauf hin, dass gemäß der Polizeiverordnung der 
Stadt Lahr vom 08.04.2013 der Halter oder Führer eines Hun-
des dafür zu sorgen hat, dass dieser seine Notdurft nicht auf 
Gehwegen, in Grün- oder Erholungsanlagen oder auf fremden 
Grundstücken verrichtet. Dennoch abgelegter Hundekot ist un-
verzüglich zu beseitigen. Bei Zuwiderhandlung kann dies mit ei-
nem Bußgeld geahndet werden.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Die Ortsverwaltung

Blutspende weiterhin und kontinuier-
lich benötigt
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten lebens-
wichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden Blutspenden 

kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRK-Blutspendedienst 
auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist weiterhin notwen-
dig, erlaubt und sicher.
Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbun-
denen Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens 
sind Patienten dringend auf Blutspenden angewiesen. Für die 
Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen 
schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blut-
spende

Montag, dem 12.04.2021 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Geroldsecker Halle, Sportplatzstraße 13
77933 LAHR / REICHENBACH

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/lahr-reichen-
bach-geroldseckerhalle
Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Ab-
sprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und 
Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher 
weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung statt. Weitere Informationen und die 
Terminreservierung finden sie unter www.blutspende.de/corona 
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich 
gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-temperatur), so-
wie Menschen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall 
hatten oder sich in den letzten zwei Wochen im Ausland auf-
gehalten haben, werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie 
müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pausieren. 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800-11 949 11.

    

Lahr 

Abendrealschule und Abendgymnasium Lahr - 
Information und Anmeldung 
Auf dem zweiten Bildungsweg bietet die Volkshochschule Lahr 
engagierten Erwachsenen die Möglichkeit, sich mit einem hö-
herwertigen Schulabschluss beruflich weiter zu qualifizieren, um 
den Realschulabschluss, die Fachhochschulreife oder das Abitur 
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zu erlangen. Welche Voraussetzungen gibt es? Welche Fächer 
werden unterrichtet? Wie hoch ist mein Zeitaufwand? Wie läuft 
das Anmeldeverfahren? All diese Fragen werden gern beantwor-
tet. 
Für die Abendrealschule bietet Schulleiterin Monika Sattler-Het-
zel unverbindlich telefonische Informationen unter Tel.: 07822 / 
867 98 98. Interessierte können ggf. auf dem Anrufbeantworter 
eine Nachricht hinterlassen. Sie werden umgehend zurückgeru-
fen. 
Für das Abendgymnasium bietet Schulleiter Marc Rabenmüller 
unverbindliche telefonische Gesprächstermine an. Terminanfra-
ge oder andere Fragen bitte per Email. Kontakt: Marc Rabenmül-
ler, Tel.: 07824 / 66 14 28 Email: marc.rabenmueller@Lahr.de . 
Wenn man sich für eine Anmeldung entschlossen hat, erhält 
man hier Informationen zum Anmeldeverfahren: Volkshochschu-
le Lahr, Barbara König, Tel.: 07821/ 918-120, Email: Barbara.
koenig@lahr.de oder unter www.vhs.lahr.de/schulabschlüsse 

Grundbildungszentrum (GBZ) Ortenau 
Eine Initiative von vhs Lahr • VHS Offenburg • vhs 
Ortenau
Einfach lernen – besser leben
Trotz Corona - wir sind für Sie da!

Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr per Telefon: 0781 
9364-280 oder per E-Mail: bruni.deblitz@gbz-ortenau.de
Kursangebote für Erwachsene
Kurs 1 Besser Lesen / Besser Schreiben im Beruf
Kurs 2 Besser Rechnen im Beruf

Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ), Hauptstraße 9 / Uni-
onrampe, 77652 Offenburg, www.gbz-ortenau.de

Fundbüro
Bei der 0rtsverwaltung wurden zwei Schlüssel abgegeben.

Mitten im Dorf, mitten unter uns! Dorfmarkt Reichenbach
Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt-Team

Sonstige Mitteilungen

Gewerbliche Schule Lahr
Online-Infoabend
Duales Berufskolleg in Teilzeitform - Fachrichtung Fahr-
zeugtechnik, 20. April 2021 von 18 – 19 Uhr

Schulart
Praxisnahe Ausbildung an neuesten Schulungsfahrzeugen
Fachtheoretische Inhalte werden an zwei Tagen pro Woche ver-
mittelt
Fachpraktische Ausbildung erfolgt im Ausbildungsbetrieb
Durch Zusatzunterricht ist der Erwerb der Fachhochschulreife 
möglich.

Alle Informationen gibt es am Dienstag, 20. April um 18 Uhr beim 
Online-Infoabend mit Vorträgen und der Möglichkeit Fragen rund 
um die Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker zu stellen.

Der Zugang zur Online-Informationsveranstaltung erfolgt über 
die Schulhomepage. Hier sind auch weitere Informationen hin-
terlegt: www.gs-lahr.de.

Gewerbliche Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Tel. 
07821 / 95449-2600, Fax 07821 / 95449-2613, info@gs-lahr.de, 
www.gs-lahr.de.

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Deponien und Wertstoffhöfe öffnen mit Beginn 
der Sommerzeit eine halbe Stunde früher 
AbfallApp Ortenaukreis informiert zuverlässig
Seit Beginn der Sommerzeit am 28. März öffnen die Deponien 
und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises morgens bereits wieder 
um 7:30 Uhr. Die Mittagspause von 12:15 bis 13 Uhr, das Ende 
der Öffnungszeiten um 16:45 Uhr und die durchgehenden Sams-
tags-Öffnungszeit von 8 bis 13 Uhr bleiben unverändert.
Die jeweils aktuellen Öffnungszeiten findet man auf der Web-
site www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de und in der AbfallApp 
Ortenaukreis. Weitere Auskünfte rund um das Thema Abfall gibt 
es bei den Abfallberatern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Or-
tenaukreis unter Tel. 0781 805-9600 und per E-Mail an abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de

Ortenaukreis informiert über Antigen-Schnell-
tests
Seit dem 8. März haben nach der  Coronavirus-Testverordnung 
des Bundes alle Bürgerinnen und Bürger einen Anspruch auf 
einen kostenlosen Antigen-Schnelltest pro Woche. Wird ein 
Testnachweis verlangt, so ist ein Antigen-Schnelltest grundsätz-
lich immer ausreichend, wenn nicht ausdrücklich ein PCR-Test 
gefordert wird. Anwendungsbereiche von Schnelltests sind bei-
spielsweise die Einreise aus einem Risiko-, Hochinzidenz- oder 
Virusvariantengebiet, oder der Besuch in einem Pflegeheim. 
Schnelltests sollten stets von geschultem Personal durchgeführt 
werden. Bei einem negativen Ergebnis erhält der Getestete ei-
nen schriftlichen Testnachweis, der 48 Stunden lang gültig ist. 
Bei einem positiven Schnelltest besteht die Verpflichtung, sich 
unverzüglich für 14 Tage in häusliche Absonderung zu begeben. 
Das Ergebnis ist meldepflichtig und sollte per PCR-Test bestätigt 
werden. Wenn der anschließende PCR-Test negativ ist kann die 
häusliche Absonderung beendet werden. Bei einem positiven 
Schnelltest besteht ein Anspruch auf einen PCR-Test. 
Auf  der Internetseite des Ortenaukreises unter www.ortenau- 
kreis.de/corona  „Schnelltestzentren im Ortenaukreis“ ist eine 
Liste der kommunalen Schnelltestzentren abrufbar. 

Girls´ und Boys´Day digital am 22. April 2021: Un-
ternehmen können ab sofort Angebote eintragen
Der bundesweite Girls´ und Boys´ Day, ein Aktionstag gegen Rol-
lenklischees im Beruf, findet auch im Ortenaukreis am Donners-
tag, 22. April, statt - aufgrund der Corona-Pandemie in diesem 
Jahr hauptsächlich mit digitalen Angeboten der Unternehmen 
und Einrichtungen. „In diesen Zeiten, wo nur selten Termine und 
Praktika vor Ort möglich sind, ist die Berufs- und Studienorien-
tierung eine große Herausforderung für junge Menschen. Umso 
wichtiger ist es, mit virtuellen Angeboten auf die Jugendlichen 
zuzugehen“, appelliert Georg Benz, Dezernent für Bildung, Ju-
gend, Soziales und Arbeitsförderung im Landratsamt Ortenau- 
kreis an die Arbeitgeber der Region.
Gesucht werden Arbeitgeber, die Jugendlichen über etwa Film- 
oder Videoangebote Berufsfelder vorstellen - in den Bereichen 
Handwerk, Industrie, Informatik, Wissenschaft und Technik für 
Mädchen sowie in den Bereichen Erziehung, Pflege, Grund-
schullehramt und Psychologie für Jungen. Der Praxistag soll es 
Mädchen und Jungen ermöglichen, Ausbildungsberufe und Stu-
dienfächer kennenzulernen, in denen sie unterrepräsentiert sind 
und in denen Fachkräfte gesucht werden. Unternehmen profitie-
ren vom Aktionstag durch Kontakte zu jungen und motivierten 
Menschen und können so Nachwuchs für sich gewinnen. 
Ab sofort können Unternehmen ihre Angebote online unter www.
girls-day.de und www.boys-day.de eintragen. Alle Angebote 
erscheinen auf einer vollflächigen Deutschlandkarte, dem Gir-
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ls´Day- und Boys´Day-Radar. Die Jugendlichen finden dort über 
die Postleitzahlen oder Ortssuche schnell und einfach die für sie 
passenden Angebote und melden sich direkt über das Radar an. 
Zudem finden Arbeitgeber auf diesen Seiten weiterführende In-
formationen. Die Ansprechpartnerin des Bündnisses Girls´- und 
Boys´Day in der Ortenau ist Regina Geppert, Gleichstellungs-
beauftragte Stadt Offenburg, Tel 0781 822538, E-Mail: regina.
geppert@offenburg.de.

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau schreibt Förderpro-
gramm für nichtinvestive Städtebau-
projekte 2021 aus 
Ministerin Dr. Hoffmeister-Kraut: „Mit Kreativität und Vielfalt 
wird der soziale Zusammenhalt aller Bevölkerungsgruppen 
im Quartier unterstützt“  
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau fördert 
auch im Jahr 2021 im Rahmen der Städtebauförderung nichtin-
vestive Projekte der Kommunen, die in Erneuerungsgebieten die 
baulichen Maßnahmen ergänzen und das Zusammenleben im 
Quartier stärken. Das Land stellt den Kommunen im Jahr 2021 
für die Förderung dieser Projekte bis zu einer Million Euro zur 
Verfügung. 
„Die Unterstützung des sozialen Zusammenhalts aller Bevölke-
rungsgruppen und die Integration in einem Quartier hat weiterhin 
eine hohe Priorität. Das NIS-Programm wird seit Jahren geprägt 
von der Kreativität der Akteure und den vielfältigen Projekten zur 
Stärkung der Quartiere“, so Wohnungsbauministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut heute (31. März) anlässlich des Starts der Aus-
schreibung. „Mit dem Programm wollen wir das Miteinander von 
Menschen verschiedener Generationen und Kulturen in einem 
Quartier stärken, ehrenamtliches Engagement mobilisieren und 
Stadtteile lebendig gestalten.“ So würden die baulichen Maßnah-
men in Sanierungsgebieten optimal ergänzt und der dauerhafte 
Erfolg städtebaulicher Erneuerung gewährleistet. 
Ab sofort und bis zum 31. Oktober 2021 können die Städte und 
Gemeinden beim jeweiligen Regierungspräsidium fortlaufend 
Förderanträge für nichtinvestive Projekte stellen, die in einem 
in das Städtebauförderungsprogramm aufgenommenen Sanie-
rungsgebiet liegen. Gefördert werden Projekte, die beispielswei-
se zur Betreuung von Kindern und Jugendlichen in der Freizeit, 
zur Teilhabe von Menschen mit Behinderungen und älteren Men-
schen am Leben im Quartier und zur Stärkung der bedarfsge-
rechten Nahversorgung beitragen. 
Die Fördermodalitäten sowie die Antragsunterlagen 2021 sind 
auf der Homepage des Wirtschaftsministeriums abrufbar: Pro-
gramm für nichtinvestive Städtebauförderung - NIS. Weitere 
Informationen zur Städtebauförderung unter www.stadterneue-
rung-bw.de 

Vereinsmitteilungen

Blutspende - gerade in diesen Zeiten überlebens-
wichtig
Der DRK-Ortsverein Reichenbach- Kuhbach führt seinen nächs-
ten Blutspendetermin
am Montag, dem 12. April 2021 von 14 Uhr bis 19.30 Uhr in 

der Geroldseckerhalle in Reichenbach
durch. Dazu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Corona hat 
unser aller gesellschaftliches Leben von Grund auf verändert. 
Deshalb findet auch dieser Termin anders als gewohnt statt:

WICHTIG:
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Sie können sich auf 
zweierlei Arten anmelden:
1. Im Internet unter www.blutspende.de
2. Unter der Telefon-Hotline 08001194911
Nutzen Sie bitte diese beiden Möglichkeiten. Eine Spende ohne 
Anmeldung ist nur in begrenzten und begründeten Ausnahme-
fällen möglich.

Das Team des Blutspendedienstes und die Aktiven und Helfer 
des Ortsvereins garantieren die Einhaltung aller hygienischen 
Regeln, um niemanden zu gefährden. Als Ersatz für das sonst 
bekannt gute und reichhaltige Angebot an Speisen und Geträn-
ken zur Stärkung nach der Spende wird es für jeden Spender 
ein ansehnliches Dankeschön-Päckchen geben, das den hygie-
nischen Ansprüchen genügt. Nehmen Sie also bedenkenlos und 
ungefährdet diesen wichtigen Termin wahr. 
Der DRK-Ortsverein dankt Ihnen von Herzen für die Unter-
stützung.

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Unsere Wegweiser beschädigt
In der Karwoche wurden auf Wander-
wegen im Raum Reichenbach zwei 
Wegweiser samt Mast mutwillig aus ih-
rer Verankerung im Boden herausgeris-

sen und liegengelassen, einer davon sogar quer über den Weg. 
Das betrifft die Örtlichkeiten Hexenmatt und Gieseneckbrunnen. 
Hinweise zu dieser Tat nehmen wir gerne jederzeit entgegen, 
Albert Beck, Tel. 7547. 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Familien- und Freizeitbad
Reichenbach e.V.

Liebe Mitglieder,
die Vorarbeiten im Schwimmbad sind so weit vorangeschritten, 
dass nun auch Mitglieder Geländearbeiten übernehmen können. 
Am 10.04.2021 um 9.30 Uhr findet ein Arbeitsdienst im Außen-
gelände unter Berücksichtigung der Corona-Verordnungen statt.
Anmeldungen werden unter feisst.felix@gmail.com entgegenge-
nommen. 
Wie immer gibt es die neusten Informationen auf unserer Home-
page unter www.familienbad.info. 

 

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
(Bitte beachten Sie die Hygiene und Abstandsregelungen)
St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Mi    9.30 - 11.30 Uhr
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Messbestellungen
Messintentionen werden nur im Pfarrblatt AKTUELL veröffent-
licht. AKTUELL wird in unseren Kirchen ausgelegt oder kann 
über www.kath-schutter.de bezogen werden (als Download 
oder Newsletter)
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Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Sa, 10.04. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
18:30 St. Stephan Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
So, 11.04. 
09:00 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe 
 Lahr-Kuhbach
10:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
18:30 St. Nikolaus  Eucharistische Anbetung - Gebet mit 

dem Herz
 Seelbach
Mi, 14.04. 
18:30 St. Peter und Paul (Wittelbach) Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
Do, 15.04. 
18:30 St. Stephan Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
Fr, 16.04. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 
 Seelbach
Sa, 17.04. 
15:00 St. Peter und Paul (Wittelbach)  
    Tauffeier von Erik Helmut Himmels-

bach
 Seelbach-Wittelbach
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
 Seelbach
So, 18.04. 
09:00 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier 
 Lahr-Kuhbach
09:00 St. Peter und Paul (Wittelbach)  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
10:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 11.04.2021 - Quasimodogeniti 
Wochenspruch: „Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergebo-
ren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten.“  1.Petrus 1,3

Ich starre auf den Bildschirm und kann es nicht fassen! Wieviel 
Zeit habe ich davor zugebracht. Manchmal bin ich nachts auf-
gestanden, getrieben von dem verzweifelten Versuch nichts un-
versucht zu lassen. In dem Augenblick, an dem ich aufhörte zu 
hoffen, kam ich durch. Er wurde wahr: Der Impftermin für das alte 
Ehepaar. Dann bekam ich auch einen Impftermin für mich! Ich 
glotze verdutzt auf die Mattscheibe. Ist das jetzt wirklich wahr? 
Haben wir es geschafft? Beginnt wirklich die Ära des Geimpft- 
seins? Für die um mich und für mich? Es fühlt sich an wie neu, 
wie eine Auferstehung mitten im Leben, eine Auferstehung aus 
Stille und Lock Down - auch wenn mit Fieber und Schüttelfrost zu 
rechnen ist. Wenn es nur hilft!
Wir sind gerade ziemlich oft am Ende, am Ende mit den Nerven, 
am Ende des Geldes, am Ende der Hoffnung, am Ende mit un-
serem Latein. Wir kennen die Schwelle, an der wir keine Kraft 
mehr haben weiterzukämpfen. Das ist der Punkt, an dem wir los-
lassen, der Punkt an dem wir hinschmeißen wollen und nur noch 
sagen: „Gott, es reicht. Schluss. Aus. Jetzt mach du. Ich mach 
nichts mehr. Ich kann nicht mehr. Du bist dran – ich gebe es ab.“ 
„Schmeiß Gott den Sack deiner Sorgen vor die Füße“, rät Martin 
Luther. 
Der Rücken schmerzt, wir schlafen schlecht, Make up kann auch 
nichts mehr wettmachen. Wir fühlen den Karsamstag am eigenen 
Leib. Da kommt die Email: Sie haben einem Impftermin! Da kommt 
eine erlösende Nachricht! Da befreit ein ersehntes Gespräch! Das 
entlastet ein vertrauensvolles Telefonat! Das Zittern hat ein Ende, 
der Stein rollt vom Herzen, die Last fällt von den Schultern, da liegt 

Anzeigen

nichts mehr auf dem Magen! Wie wiedergeboren fühlen wir uns. 
Ein Gefühl wie an einem Ostermorgen. Wir riechen wieder die Fri-
sche in der Luft, wir spüren wieder, wie die Sonne wärmt und der 
Kaffee schmeckt ganz anders. Das Herz ist frei. „Gelobt sei Gott, 
der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat!“ 
So beschreibt es auch Marie Luise Kaschnitz:
„Manchmal stehen wir auf/ Stehen wir zur Auferstehung auf / 
Mitten am Tage/ Mit unserem lebendigen Haar / Mit unserer le-
bendigen Haut.“ Der Alltag ist der alte geblieben, das Gewohnte 
gewöhnlich. Doch sie schreibt weiter: „Und dennoch leicht / Und 
dennoch unverwundbar / Geordnet in geheimnisvolle Ordnung / 
Vorweggenommen in ein Haus aus Licht.“
Der schwerste Stein ist von uns genommen. Der Stein vor der Tür 
des Grabes, der Stein, der auch auf unserem Tod lastet: „Wie-
dergeboren zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten“. Die Steine des Streites, der Unsicher-
heit der Zukunft, der Stein der Geldsorgen, der Stein Arbeitslosig-
keit – sie alle drücken uns. Wenn diese wegrollen, fühlen wir uns 
wie neugeboren!
Wie fühlen wir uns erst, wenn die letzte große Angst vor dem Ende 
davonrollt? Da werden uns vor Freude die Worte fehlen oder wir 
sagen einfach: „Gelobt sei Gott.“
Quasimodogeniti – wie die Neugeborenen können wir uns am 
heutigen Sonntag fühlen!
Mit herzlichen Grüßen von Pfarrerin Anke Doleschal

Wir halten durch und treffen uns bis zum Ende des Lock Down auf 
www.ekise.de.

Wenn Sie uns erreichen möchten: Montag und Mittwoch von 
15.00-18.00 Uhr, Freitag von 09.00-12.00 Uhr.
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@eki-
se.de. Weitere Information auf www.ekise.de.


